
Teilnahme und Kontakt
Veranstalterin*: 		  LAG Mädchen* und junge Frauen* in Sachsen e.V. 

Königsbrücker Str. 62 
01099 Dresden

Ansprechpartnerin*: 	 Susann Riske 
Anmeldeschluss: 	 3.11.2019
Teilnahmegebühr: 	 30,-€/25,-€ für Mitglieder der LAG  

Begleitpersonen können für eine  Ver
pflegungspauschale von 5,-€ teilnehmen.

Sie können uns eine E-Mail schreiben.  
Die E-Mail-Adresse ist: riske@maedchenarbeit-sachsen.de
Sie können uns anrufen.  
Die Telefonnummer ist: 0351 / 56 36 28 53 

Mädchen* und Frauen* mit sogenannter Behinderung sind  mit 
Vorurteilen konfrontiert, sehr häufig von Gewalt betroffen und 
erfahren regelmäßig Diskriminierung oder Benachteiligung. Ein 
Bereich, auf den dies große Auswirkungen hat, ist die sexuelle 
Selbstbestimmung. Nicht selten wird ihnen eine eigene Sexu-
alität abgesprochen oder sie werden Opfer von sexualisierter 
Gewalt.
Wie können Fachkräfte, Unterstützende oder Betroffene 
mit diesen Gegebenheiten umgehen? Welche Kompetenzen 
braucht es zur Förderung sexueller Selbstbestimmung?
Um diese und weitere Fragen zu bearbeiten, laden wir Menschen 
mit und ohne sogenannter Behinderung, Fachkräfte aus der 
Kinder- und Jugendhilfe und der Behindertenhilfe sowie Inter-
essierte ein. 

Diese Veranstaltung ist eine Kooperation von:

Titelbild: philidor © stock.adobe.com, Fotodesign: Antje Meichsner 
Icons: Stefan Albers. Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung e.V.

Die Maßnahme wird mitfinanziert 
mit Steuermitteln auf Grundlage 
des von den Abgeordneten 
des Sächsischen Landtags 
beschlossenen Haushaltes.

Name, Vorname

Einrichtung

E-Mail

Telefon

Welche AG möchten Sie besuchen?                                                                 	
					            AG 1   AG 2   AG 3   AG 4   AG 5   AG 6   AG 7

Sind sie Rollstuhlfahrer*in? 				    ja  

Sind sie gehörlos?						      ja  	

Benötigen sie Übersetzung in Leichte Sprache?	 ja   

Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung mit allen wichtigen 
Informationen.

Wir bitten um folgende Angaben:

Sexuelle Selbst-bestimmung 

von Mädchen* und Frauen*, die 

behindert werden

Fachveranstaltung 

am 19. November 2019 
Deutsches Hygiene-Museum Dresden 

Lingnerplatz. 1, 01069 Dresden

Lust auf ... 



AG 2: Selbst-behauptung für Frauen,   
Kathrin Bein, Medea e.V. Dresden

AG 3: Liebe und so ... Ein Angebot von Tandem-Teams, 
Lina Jenner, Sexualpädagog*in bei pro familia Kiel, 
Britta Wulf, Sexualpädagog*in bei pro familia Lübeck, 
Expert*in in eigener Sache

AG 4: Die Arbeit als Frauen*beauftragte 
in Einrichtungen, Bärbel Feller, 
Frauenbeauftragte Kleinwachau 

AG 5: Barrieren im Zugang zum Recht für Mädchen* 
und Frauen* mit Behinderungen, Ronska Grimm, 
Rechtsanwältin, Bundesverband 
Frauenberatungsstellen und Frauen-
notrufe, Projekt „Suse – sicher und 
selbstbestimmt. Im Recht.”

AG 6: Nichts ohne uns über uns. Ein Positions-papier machen, 
Yvonne Krüger und Paul Berthold, Sozial-arbeiter*innen 
vom Projekt Melisse, pro familia Sachsen 

AG 7: Kreative Werkstatt: Schreiben und 
Drucken mit dem Bleilaus-Verlag, Haus 
Steinstraße e.V. Leipzig

Eine ausführliche Beschreibung der Arbeitsgruppen finden Sie
auf: maedchenarbeit-sachsen.de

13:00 Uhr:   Ankommen

13:30 Uhr:   Begrüßung                                             
Susann Riske, Fachstelle 
Mädchen*arbeit und Genderkompetenz                                     
Kerstin Schachtsiek, BAG 
Mädchen*politik

13:40 Uhr:	 Grußworte  
Annett Heinich, Inklusionsbotschafterin             
Stephan Pöhler, Beauftragter der 
Sächsischen Staatsregierung für 
die Belange von Menschen mit 
Behinderungen

14:00 Uhr:   Vortrag                                                    
Nichts ohne uns über uns.  
pro familia Landesverband Sachsen e.V.

14:45 Uhr:   Zeit für Austausch

15:30 Uhr:   Arbeitsgruppen (siehe rechte Seite)

18:00 Uhr:   Abendessen

Es wird eine simultane Übersetzung in Leichte 
Sprache geben.  

Zwei Gebärdensprach-dolmetscher*innen werden 
die gesamte Veranstaltung begleiten.

Der Veranstaltungsort  
ist rollstuhlgerecht.

Programm   

Barrierefreiheit

AG 1: Sexuelle Bildung mit Mädchen* mit Handicap – Zugang 
und Methoden, Tina Hogk-Predatsch, Frauen für Frauen 
e.V., Projekt Girlz*Space Leipzig

Arbeitsgruppen

Um 19:00 Uhr schließt sich die Veranstaltung 
“Gibt es ein Recht auf Sexualität für alle? 
Ein Diskussions-abend zu Sexual-begleitung und 
Sexual-assistenz” an 


